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VEREINE

Kassel
Hessisch-Waldeckischer Ge-
birgsverein, Sonntagsgruppe:
21.1., 10.10 Uhr Treffen Bhf.
Wilhelmshöhe, 10.23 Uhr Ab-
fahrt RT 5, 10.35 Uhr Wander-
start am Bhf. Guntershausen
„Kassels Bäche Bauna Teil 1“, 12
km, Strecke: Guntershausen -
Altenritte, Endpunkt: HSt. Hotel
Altenritte, Rückfahrt 15.07 Uhr
Bus 51, Einkehr vorgesehen in
Altenbauna, Kosten 3 Euro, Ti-
ckets: 2xKS+, Kinder unter 16
Jahren frei, Anmeldung bis 20.1.
bei Wdf. P. Kröger, E-Mail: pe-
ter.kroeger@hwgv-kassel.de
oder Tel. 05 61/3 16 14 10.

Bewegung, Sport und Gesund-
heit Kassel 1951 (BSG) 1951:
18.1., 9.30-10.30 Uhr, Rücken-
gymnastik, Infotel. 01 52/
22 76 78 87, V. Klinger. - 17-
17.45 Uhr, Spielerische Gymnas-
tik, Infotel. 01 73/4 09 85 51, R.
Demirel. Sporthalle BSG, Wal-
dauer Fußweg 100.
CDU-Chor Kassel (gemischter
Chor): 17.1., 19 Uhr, Chor-
abend, Parterreraum Stadtteil-
treff Nord, Quellhofstr. 59, Tram
1/5 bis Hauptfriedhof. Singfreu-
dige Gäste willkommen. Infotel.
05 61/2 87 99 69, D. Sperling.
Akkordeon Orchester Kassel:
17.1., 19.45 Uhr, Probe, Aufer-

stehungskirche, Mombachstr.
24. Keine Probe in hess. Ferien.
Kontakt: mail@akkordeon-or-
chester-kassel.de
Lachclub Kassel: 19.1., 18 Uhr,
Treffen im GiA-Haus in Kirchdit-
mold, Distelbreite 4. Infotel.
05 61/40 85 91, Eva Kilian

Landkreis
Taktvoll – Volkschor Heckers-
hausen 1924, Achtung: 17.1.,
bereits ab 19.30 Uhr Chorprobe
im Gemeindezentrum Heckers-
hausen unter Leitung von An-
dreas Kowalczyk. Neue Sänger
willkommen. Kontakt: B. Janke,
Tel. 0 56 09/68 08.

APOTHEKEN

apothekerkammer.de
Tel. 08 00/0 02 28 33,

Mi., 8.30 Uhr, bis Do., 8.30 Uhr:
Apotheke am Lindenberg,
Forstbachweg 47a, Tel. 05 61/

51 29 90.
Dorotheen-Apotheke, Ochs-
häuser Str. 32, Tel. 05 61/
51 26 36.
Fuldabrück: Helios-Apotheke,
Rundstr. 2, Tel. 0 56 65/37 22.

Köder für Ratten
in Schauenburg
werden ausgelegt
Schauenburg – In den Ortstei-
len Elgershausen und Martin-
hagen werden im Rahmen
der jährlichen Rattenbe-
kämpfung ab Montag, 29. Ja-
nuar, Köder ausgelegt. Wie
die Gemeinde mitteilt, wer-
den diese primär in Rohrlei-
tungen und Kanalschächten
installiert. Kurzfristig kann
es dabei zu Verkehrsbehinde-
rungen kommen. Grund-
stückseigentümer können
sich beteiligen. Infos unter
Tel. 0 64 28/4 49 53 00. rdg

Was wird aus der Marienbasilika?
Förderverein sucht Nachfolger nach Rücktritt des Vorsitzenden Bernd Graubner

und seine Vereinskollegen so-
gar, die Mitgliederzahl zu er-
höhen und das Durch-
schnittsalter von 72 auf 67
Jahre zu senken. „Der Verein
ist gewachsen: Als ich anfing,
hatte der Förderverein 40
Mitglieder, jetzt sind es 61“,
sagt er. Das funktionierte vor
allem durch die Organisation
der Konzerte in der Marien-
basilika. 2023 waren es fünf
an der Zahl – mal mit Schü-
lern der Musikschule Chro-
ma, mal mit dem Kasseler
Kaskadenquartett und auch
ein Saxofon-Quartett aus
Münster war zu Gast in dem
Wilhelmshäuser Gotteshaus.
„Durch viel persönliche An-
sprache haben wir dann eini-
ge neue Gesichter dazube-
kommen“, erklärt Graubner.

Sein Amt noch etwas län-
ger zu bekleiden, bis sich je-
mand findet, der ihn ablöst,
kommt für ihn nicht in Frage.
„Die Arbeit hat mir Spaß ge-
macht, aber sie hat mir auch
viel abverlangt. Das ging aber
alles nur, weil mir meine
Frau mit viel Geduld Arbeit
abgenommen hat“, sagt er.
Privat sei einiges liegenge-
bleiben und auch auf seine
Gesundheit wolle Graubner
nun mehr achten.

Angst, dass sich der Verein
auflöst, hat Graubner aber
nicht. „Ich bin mir bewusst,
dass es nicht so weitergeht
wie jetzt. Es wird anders wer-
den“, sagt er.

Aus der Welt des Vereins
ist der 83-Jährige, der mit sei-
ner Frau zwischen Wilhelms-
hausen und Göttingen pen-
delt, nicht. „Um zur Kontinui-
tät der Vorstandsarbeit beizu-
tragen, werde ich für eine be-
grenzte Zeit als Beisitzer im
Verein bleiben“, erklärt er.

Akribie und seinem Engage-
ment nach vorn. Und entge-
gen der Entwicklung in ande-
ren Vereinen schafften es er

noch immer keinen Nachfol-
ger für ihn gibt.

Den Verein brachte Graub-
ner in dieser Zeit mit seiner

„Unter der Bedingung, es nur
ein Jahr zu machen“, sagt er.
Letztendlich wurden es doch
eineinhalb Jahre, weil es

VON CLARA PINTO

Fuldatal – Bernd Graubner aus
Fuldatal-Wilhelmshausen
liegt die Marienbasilika am
Herzen. Aus diesem Grund
hat sich der 83-Jährige seit Ju-
li 2022 als Vorsitzender des
Fördervereins der Kirche
stark eingesetzt. Nun ist der
ehemalige Kinderarzt aus Al-
tersgründen zurückgetreten.
Wie es im Verein weitergeht,
ist noch nicht klar.

Gegründet wurde der För-
derverein Marienbasilika
2002 zum Erhalt der Kirche,
die zu den ältesten Gebäuden
in der Region gehört und
zahlreiche Besucher anzieht.
Die Mitglieder bringen Leben
in die Kirche, organisieren
Veranstaltungen und sam-
meln Spenden für Sanierun-
gen.

Schon damals war Graub-
ner als Gründungsmitglied
dabei – zu diesem Zeitpunkt
allerdings noch nicht als Kopf
des Vereins. Nachdem Ende
2021 der damalige Vorsitzen-
de Dieter Krausbauer starb,
fand sich vorerst kein Nach-
folger. „Die Marienbasilika ist
für das Dorf und die Gemein-
de so wichtig. Ich wollte
nicht, dass sich der Verein
auflöst“, sagt Graubner. 2022
übernahm er den Vorsitz.

An der Orgel seiner geliebten Marienbasilika: Bernd Graubner, ehemaliger Vorsitzender
des Fördervereins der Kirche. FOTO: CLARA PINTO

Die Marienbasilika
ist für das Dorf und die
Gemeinde so wichtig.
Ich wollte nicht, dass

sich der Verein auflöst.

Bernd Graubner
ehemaliger Vorsitzender des

Fördervereins der Marienbasilika

Über ein Familiendrama, lustige Kunst und Schönheit
Vellmarer Literaturverein stellt Programm für das erste Quartal des Jahres vor

um die Schönheit – in der Na-
tur oder Musik – und wie sie
hilft mit Leid und Tod umzu-
gehen. Wie wirkt Schönes,
was bezeichnen wir als schön
und wie gehen wir mit der
Vergänglichkeit von Schön-
heit um? Danach fragt die
Schriftstellerin in ihrem
Buch, aus dem sie am Mon-
tag, 18. März, im Evangeli-
schen Kirchenzentrum Vell-
mar vorliest. Der Abend be-
ginnt um 19.30 Uhr.

jos

Karten für alle Veranstaltungen
gibt es im Vorverkauf nur im Bü-
chereck am Rathaus. Gäste wer-
den gebeten, sich ihre Eintritts-
karten vor Beginn der Lesung ab-
zuholen. Tel. 05 61/82 65 61,
E-Mail: info@buechereck-vell-
mar.de.

März
Die Autorin und Literaturkri-
tikerin Gabriele von Arnim
will mit ihrem Werk „Der
Trost der Schönheit“ die Zu-
versicht in die Welt stärken.
Laut Ankündigung geht es

nen geht es in dem Debütro-
man von Philipp Oehmke.
Daraus liest der Kulturredak-
teur des „Spiegel“ am Freitag,
16. Februar, um 19.30 Uhr im
Evangelischen Kirchenzen-
trum Vellmar vor.

in der Ahnatalschule in Vell-
mar.

Februar
Um ein großes Familienge-
heimnis zwischen zwei sich
entfremdenden Generatio-

Vellmar – Bücherfreunde und
Kulturinteressierte aufge-
passt: Der Literaturverein
Ecke und Kreis sowie das Bü-
chereck in Vellmar haben das
literarische Programm für
das erste Halbjahr 2024 aus-
gearbeitet. Auf was sich die
Besucher freuen können:

Januar
Los geht es mit Jakob
Schwerdtfeger, dem Erfinder
der Kunst-Comedy, wie die
Veranstalter den 35-Jährigen
ankündigen. Dass sich Kunst
und Humor nicht ausschlie-
ßen, zeigt der Kunsthistori-
ker in seinem ersten Buch
„Ich sehe was, was du nicht
siehst, und das ist Kunst“. Die
Lesung beginnt am Donners-
tag, 25. Januar, um 19.30 Uhr

Sie sind in Vellmar zu Gast: Comedian Jakob Schwerdtfeger, Redakteur und Autor Philipp
Oehmke und Schriftstellerin Garbiele von Arnim. FOTO: DENNIS CHRISTMANN, KARIINA ROZWADOWSKA, RALF HIEMISCH

Junge Sänger für
Band und Musical
in Vellmar gesucht
Vellmar – Die „Chroma –
Schule für Musik und Tanz“
sucht Sängerinnen ab 10 Jah-
ren und einen Sänger im Al-
ter von 11 bis 14 Jahre. Für
die Band Dezibel wird ab Ja-
nuar ein zusätzlicher Sänger
gesucht: Die Band-Jungs sind
etwa 12 Jahre alt, spielen
Rock, Punk, Metal, Hardrock
auf vier Gitarren, Bass,
Schlagzeug und Gesang. Mu-
sik der Bands AC/DC, Scorpi-
ons, Eddie v. Halen, Green
Day und Nirvana stehen im
Mittelpunkt.

Für die Aufführung eines
Musicals werden noch Mit-
wirkende gesucht. Wer be-
reits die vierte Klasse besucht
und Lust hat mitzumachen,
kann zu einem unverbindli-
chen Treffen zum Kennenler-
nen und Informationsaus-
tausch kommen. Es findet
am Donnerstag, 18. Januar,
ab 17 Uhr im Saal in der Chro-
ma-Schule statt. rup

Info: Telefon 05 61/82 20 67 und
mail@chroma-online.de

Vortrag zum
Fasten und zu
guter Ernährung
Ahnatal – Der VdK Ortsver-
band Ahnatal lädt für Mitt-
woch, 31. Januar, ab 18 Uhr
zum Vortrag „Fasten und gut
ernähren“ mit dem Referen-
ten Dr. Sebastian Schade,
Facharzt der Paracelsus-Ele-
na-Klinik Kassel, ein.

Fasten ist der natürlichste
Weg, Körper und Geist zu
entschlacken und neue Le-
bensenergie zu gewinnen.
Fasten wirkt unter anderem
stimmungsaufhellend, ge-
wichtsreduzierend, kann
Blutdruck und Blutzucker re-
gulieren und sogar auf be-
stimmte Krankheitsverläufe
einen positiven Effekt haben.

Das langfristige Ziel für je-
den soll sein, sich nach der
Fastentherapie wieder be-
wusster und gesünder zu er-
nähren. rup
Anmeldung: Tel. 0 56 09/25 65,
oder uwe.kaiser@vdk.de

Neujahrskonzert
mit Tenorsolo
in Vellmar
Vellmar – Zum Neujahrskon-
zert mit der Louis-Spohr-Sin-
fonietta lädt die Vellmarer
Musik- und Tanzschule Chro-
ma ein. Stattfinden wird es
am Samstag, 20. Januar, ab 19
Uhr in der Mehrzweckhalle
Frommershausen.

Die Leitung sowie das Violi-
nenspiel übernimmt Lore
Schrettner. Florian Brauer ist
als Tenorsolist dabei. Karten
gibt es in der Musikschule zu
kaufen. clp

Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 9.00 –18.00 Uhr · Sa. 9.00 –15.00 Uhr · So. Ruhetag

Sonja Frey, Rathausplatz 4, 34246 Vellmar, Tel. 0561  59819927
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